Springturnier des Reitverein Karlsfeld e.V.
Maximilian Ziegler und Ratina  gewinnen Großen Preis von Karlsfeld

Vom 17.-20.11.2011 fand auf dem Reiterhof Pickl unter idealen Wetterbedingungen das alljährliche November-Turnier des RV Karlsfeld statt. Mit Springprüfungen der Klassen A* bis S** und Prüfungen für junge Pferde konnten viele Reiter der unterschiedlichsten Leistungsstufen angesprochen werden. Zwei der insgesamt 18 Prüfungen waren ausschließlich für Amateure ausgeschrieben. Hierbei handelte es sich um ein Stilspringen der Klasse L und ein S*-Springen, unterstützt durch den FAB (Förderkreis für Amateur- und Berufsreitsport e.V.)

Über 900 Ritte waren an den Turniertagen zu sehen. Es begann am Donnerstag mit einer Springpferdeprüfung der Klasse A** für 4-6 jährige Pferde. Den Sieg in beiden Abteilungen sicherte sich Lawrence Green (RA München) mit Colypso (WN 8,6) und Chalu 2(WN 8,5). Für den RV Karlsfeld gingen hier Markus Müller mit Quarino 2, Enrico Süßenbach mit Cavallero P (beide mit WN 7,8 auf Rang 3) und Soenke Kohrock auf Santana 885 (5.Platz) erfolgreich an den Start.

Das S*-Springen am Donnerstag gewann Soenke Kohrock mit Cardarco nach einem fulminaten Ritt (0/54,77sek). Der Wallach, im Besitz von Hausherr Martin Pickl, zeigte sich in glänzender Verfassung. Nur knapp geschlagen auf Rang 2 steuerte Maximilian Ziegler seine Stute Colette 70 durch den Parcours (0/54,51sek).

Der Freitagnachmittag war auf Amateurreiter zugeschnitten. Zunächst bestritten 60 Paare eine Stil-Springprüfung der Klasse A*. Im anschließenden L-Stil-Springen des FAB siegte Sandra Viehweg (PSV St.G. Ingolstadt-Hagau e.V.) auf Akita M 2.
Am Abend dann das Highlight des Tages, eine Zeitspringprüfung der Klasse S*.

Parcoursbauer Josef Maier baute einen anspruchsvollen Kurs mit vielen Möglichkeiten verschiedener schnellen Wendungen und Galoppierstrecken. Diese nützte Flemming B. Jensen vom RC Horsepark Fürth auf Splitfire am besten und siegte so vor Edwin Schmuck (RFV Illertissen) mit Elisa 314. Mit Zafir 4 sicherte sich Jensen auch noch Platz 3. Soenke Kohrock und Hausherren-Pferd Cardarco landeten in dieser Prüfung auf Rang 10. Im S*-Springen am Samstag gelang den beiden erneut eine fehlerfreie Runde in der absoluten Bestzeit von 54,29 sek. Als 22 Starter von insgesamt 40 Paaren musste er zwar noch ein bisschen zittern, ob es langen würde, aber am Ende erhielten sie die Goldene Schleife. Schnellste Amazone war Julia Schönhuber mit Palatino 7 in 54,83 Sek. Das bedeutete den 2. Platz.
Auch der Bürgermeister der Gemeinde Karlsfeld, Herr Stefan Kolbe, ließ es sich nicht entgehen am Samstag auf einen Besuch vorbeizukommen. Er lobte das Engagement der freiwilligen Helfer und übergab eine Spende der Gemeinde an den Verein.

Nachdem die Mitglieder des RV Karlsfeld die gesamte Saison so oft es möglich war an Mannschaftsspringprüfungen teilnahmen, durfte eine Bewerb dieser Art natürlich nicht fehlen. 10 Mannschaften gingen hier an den Start. Bereits in der Abreitehalle war es ersichtlich, dass solch eine Prüfung den Teamgeist fördert. Durch drei fehlerfreie und schnelle Ritte siegte Mannschaft Karlsfeld I (Lisa Fischer/Chou-Chou, Sina Hornsteiner/Chardonnay, Marie Fischer/Curley Sue und Julia Behringer/ Rehlein) vor der Mannschaft PSV Ingolstadt-Hagau und Pferdefreunde Achselschwang. Die Mannschaften Karlsfeld II und III wurden leider vom Pech verfolgt und konnten somit nicht in die Entscheidung eingreifen.
Im “FAB Amateur-Cup“ der Klasse S* gingen 13 Paare an den Start. Michael Viehweg (PSV Ingolstadt-Hagau) verbaute sich hier einen Sieg. Sein Pferd Lafino 2 machte zwar keinen Springfehler, allerdings blieb sein Reiter über einem Sprung am Hindernisfang hängen und kassierte so 4 Fehlerpunkte. Da kein Reiter fehlerfrei den Parcours überwand, gewann die erst 16-jährige Rebekka Lill (PSG Schweizer Hof) auf Zorika 2 mit der schnellsten 4-er Runde ihr erstes S-Springen vor Katja Dellert auf Candela 26. Für Michael Viehweg reichte es noch zu einem 5.Platz.
Im Großen Preis, einem S**-Springen mit Stechen, gingen 23 Paaren an den Start.

Die erste fehlerfreie Runde im Grundparcours gelang Patrick Afflerbach (Königsbrunn-Fohlenhof) mit Alcantara 28. Insgesamt qualifizierten sich sieben Paare für das Stechen. Afflerbach machte den Anfang und setzte mit einem fehlerfreien Ritt und einer Zeit von 32.25 Sek. einen hohen Maßstab an die folgenden Reiter. Katja Dellert war als dritte Starterin nur knapp nicht an Afflerbachs Zeit herangekommen (33,04 sek.). So musste er bis zum letzten Stechteilnehmer um einen Sieg zittern. Maximilian Ziegler hatte Ratina 193 ins Stechen gebracht und setzte alles auf eine Karte. Kein Wimpernschlag trennte die beiden, nur 9 Hundertstel war Ziegler schneller als Afflerbach und gewann so, wie schon beim März-Turnier, den Großen Preis des RV Karlsfeld. 
Für das Jahr 2012 hat der Verein schon wieder große Pläne, zwei Hallenturniere (März und November), ein Freilandturnier (voraussichtl. 14.-17.Juni) und Springkurse unter der Leitung von Soenke Kohrock und Uwe Carstensen sind geplant. Eventuell wird auch ein Dressurkurs angeboten. 

Weitere Informationen unter www.rvkarlsfeld.de
Weitere Ergebnisse unter www.grabmayer.de  
